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Vegetationseinheiten
Sumpffarn-Sumpfseggen-Erlenbruchwald, Schilf-Erlenbruchwald, Schilf-Grauweidengebüsch, Schilf-Landröhricht, Sumpfseggenried
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Beschreibung / Besonderheiten
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Artenreichtum (Flora)

Vorkommen seltener / typischer Tierarten

seltener / gefährdeter Pflanzenbestand

seltene / gefährdete Pflanzengesellschaft

natürliche / naturnahe Ausprägung des Biotops

gute Ausbildung eines halbnatürlichen Biotops

typische Zonierung von Biotoptypen

Struktur- und Habitatreichtum

vielfältige Standortverhältnisse

historische Nutzungsformen
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Flächengröße / Länge
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landschaftsprägender Charakter
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lfd. Nr. im Biotopverzeichnis

16978

X

X

Strukturreiches Biotop ("Baknitzbruch") in einer vermoorten Senke im Westen des Rätzsees. Hier kommen nasse, eutrophe 
Erlenbruchwälder vor, die im Norden des Biotops im Unterwuchs von Sumpffarn und Sumpfsegge, im Süden von Schilf dominiert werden. In
den Randbereichen des Biotops zum umliegenden gemähten bzw. aufgelassenem Grünland liegen Schilf-Landröhrichte vor, ganz im Süden 
Sumpfseggenriede sowie ein schilfreiches Grauweidenfeuchtgebüsch.      
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Ackerbrache

Grünland. intensiv

Grünland, extensiv

Laub- / Mischwald

Nadelwald

Feuchtwald / -gebüsch

Gehölz

Röhricht / Feuchtbrache

Hochstauden / Ruderalflur

Graben

 k    g

Fließgewässer

Stillgewässer

Trockenbiotop

Grünanlage / Kleingarten

Weg

Straße, Parkplatz

Bahnanlage

Gewerbe / Industrie
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Bodenentnahme

Pflanzenarten dominant ( unterstrichen: Art der Roten Liste MV, fett: Art der BArtSchV )

Pflanzenarten ±zahlreich ( unterstrichen: Art der Roten Liste MV, fett: Art der BArtSchV )

Pflanzenarten vereinzelt ( unterstrichen: Art der Roten Liste MV, fett: Art der BArtSchV )
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Alnus glutinosa Phragmites australis Carex acutiformis

Salix cinerea Thelypteris palustris

Betula pubescens Salix aurita Solanum dulcamara Athyrium filix-femina
Lysimachia vulgaris Deschampsia cespitosa Urtica dioica


